VfR 09 Meerholz e. V.

Jahreshauptversammlung 20.03.2014 

Die Jahreshauptversammlung des VfR 09 Meerholz e. V. fand am Donnerstag, den 20.03.2014 im Sportlerheim des VfR 09 in Meerholz statt. Versammlungsleiter war der erste Vorsitzende Klaus Brune, das Protokoll führte die Schriftführerin Maike Lex. Anwesend waren 50 stimmberechtigte Vereinsmitglieder, die sich in die Anwesenheitsliste, geführt von Michael Klein, eintrugen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden und Totenehrung

2. Aussprache und Genehmigung des beiliegenden Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung

3. Geschäftsberichte

a. Vorsitzender

b. Jugendleiter

c. Spielausschussvorsitzender

d. Kassenwart

4. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Kassenwarte und des Vorstandes

5. Wahlen

a. Wahl eines Wahlleiters

b. Wahl der Jugendleitung

c. Wahl des Spielausschusses

6. Abstimmung über Fair-Play-Leitgedanken in die Satzung

7. Anträge an den Vorstand 

8. Verschiedenes

9. Schlusswort des Vorsitzenden

1. Begrüßung und Totenehrung

Beginn 20:30Uhr


Klaus Brune begrüßte alle anwesenden Mitglieder zur alljährlichen Mitgliederversammlung im Heinrich-Kreutzer-Sportlerheim.

Zur JHV wurde frist- und satzungsgerecht eingeladen. Vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn z. T. durch schriftliche Einladung oder per E-Mail; aber auch in der Presse und auf unserer Homepage. Der 1. Vors. stellte fest, dass die Versammlung aufgrund der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 

Ein besonderer Willkommensgruß galt dem Ehrenvorsitzenden Herrn Heinz Jakob und Gerd Huck, sowie der Vertreterin der Presse.



Der Verein hat aktuell 363 Mitglieder, davon 276 im Alter über 18 Jahre. Von diesen stimmberechtigten Mitgliedern waren 50 Mitglieder anwesend.
 
Totenehrung

Wir gedachten den, im letzten Jahr verstorbenen, Mitgliedern

· Walter Brune (im Alter von 88 Jahren verstorben, 45 Jahre Mitglied beim VfR; Ehrennadel in Gold und in Silber vom VfR, Ehrenmitglied beim VfR)

· Kurt Hofacker (im Alter von 89 Jahren verstorben, Ehrenmitglied beim VfR seit 2001)

2. Aussprache Protokoll

Das Protokoll liegt schriftlich vor, war 4 Wochen im Vereinsheim und auf unserer Webseite einsehbar, sowie bei E-Mail-Einladungen als Anlage beigefügt. Wir gehen davon aus, dass sich jeder das Protokoll durchgelesen hat und bitten um Wortmeldung zur Aussprache.

Es lagen keine Meldungen vor.
Das Protokoll wurde von der Versammlung per Handzeichen einstimmig genehmigt. 

3. Geschäftsberichte

a.) Vorsitzender Klaus Brune


Klaus Brune sieht den Verein weiterhin insgesamt gut aufgestellt. Er lobte die zahlreichen Veranstaltungen und Aktivitäten, wie z.B. den Kinderfasching, die Hobbykunstausstellungen, das Fußballcamp und die Bewirtung des Abiballes. Er bedankte sich  bei allen Helfern und hat dafür geworben, sich im Verein ehrenamtlich zu engagieren, besonders nach der aktiven Laufbahn. 

Er wies auf die Kampagne „Nein zu Diskriminierung und Gewalt“ hin, die vom Verein als äußerst wichtig angesehen wird.

Brune beschrieb die vier starken Säulen auf denen der Verein ruht: die Jugendarbeit, die Arbeit des Spielausschusses, die Unterstützung durch die Soma und die nicht wegzudenkende „Alte Truppe“, die sich der Sportplatzpflege verschrieben hat.

Er empfahl den Anwesenden den Vorstand zu entlasten.

b.) Jugendleiter (Ben Romeis/vorgetragen von Maike Lex)
Maike Lex bedankte sich im Namen des Vorstandes bei Ben Romeis für die geleistete Arbeit als Jugendleiter und dafür, dass er die Weichen für die neue JSG mit Hailer gestellt hat.

Die JSG hatte in der G, F und E-Jugend einen guten Start und wird in den nächsten Jahren auf die anderen Jugenden ausgeweitet. Bis dahin spielen die VfR Jugendlichen per Zweitspielrecht in  der JSG Hailer/Lieblos/Roth.

In der vergangenen Saison wechselten viele A-Jugendliche in den Seniorenbereich, wo Trainer und Betreuer sehr darum bemüht sind die verbliebenen Spieler dort zu integrieren.

Das Fußballcamp 2013 war ein großer Erfolg. Maike Lex bedankte sich nochmals bei allen Beteiligten und kündigte schon das diesjährige Camp an, verbunden mit der Bitte auch in diesem Jahr die Aktion wieder tatkräftig zu unterstützen.

c.) für den Spielausschuss der Sportliche Leiter Horst Uffelmann
Horst Uffelmann ging auf die sportlichen Ergebnisse der letzten Saison ein und schwenkte dann zu den Leistungen in dieser Saison. Auch er ging auf die Integration der A-Jugendlichen in den Seniorenkader ein und sagte, dass alle nach Lösungen suchen, die in der eigenen Jugend ausgebildeten Spieler auch weiterhin für den Fußball zu begeistern, auch wenn Schulabschluss, Ausbildung und die Freundin dazu kommen.

Er stellte die guten Bedingungen in Meerholz, mit den qualifizierten Trainern und den zwei vorbildlich gepflegten Rasenplätzen heraus.

Auch in der nächsten Saison bleibt dem VfR das Trainergespann Müller und Bedrunka erhalten und auch die meisten der Spieler werden bleiben.

Zum Schluss drückte er sein Bedauern aus, dass Frank Huck den Spielausschuss verlassen will und hofft auf einen ebenso engagierten Nachfolger.

d.) Kassenwart (Dietmar Appl)
Der Kassenwart Dietmar Appl trug der Versammlung die Bilanzzahlen des VfR 09 Meerholz e. V. vor. Der Verein ist weiterhin gesund und schuldenfrei.

4. Bericht der Kassenprüfer
(für 2014: Philipp Urbach, Eric Mohn, Martin Maldfeld, Ivone Vibanco und Sascha Huck) 


Der Sprecher der Kassenprüfer, Eric Mohn, teilte der Versammlung mit, dass die Kassenprüfung am 11.03.2014 stattfand. Er bescheinigte den Kassenwarten eine ordnungsgemäße Konten- und Buchführung. Es seien keinerlei Beanstandungen zu vermelden.

Aus diesem Grund bat er die Versammlung um die Entlastung des Vorstandes und der Kassenwarte. 

Die Versammlung entlastete Vorstand und Kassenwarte einstimmig bei einer Enthaltung.

5. Wahlen
In diesem Jahr wird „außer der Reihe“ eine neue Jugendleitung gewählt, da der bisherige Jugendleiter Ben Romeis zurückgetreten ist. 
Darüber hinaus werden die Mitglieder des Jugend- und Spielausschusses gewählt.

a.) Wahl eines Wahlleiters
Klaus Brune wurde als Wahlleiter gewählt.


b.) Wahlen zur Jugendleitung
Vorschlag: Maike Lex und Michael Schellhaas als gleichberechtigtes Duo

Maike Lex und Michael Schellhaas stimmten dem Wahlvorschlag zu.

Wahlergebnis: Maike Lex und Michael Schellhaas werden „en bloc“ einstimmig bei zwei Enthaltungen gewählt.

Beide nehmen die Wahl an.


Wahl der Mitglieder des Jugendausschusses
Spartenleiter sind bislang

· Dietmar Appl (A- und B-Jugend)
· Lirim Ziberi (C- und D-Jugend)
· Maike Lex (G, F und E-Jugend)


Keine weiteren Wahlvorschläge.  Die drei stimmen dem Wahlvorschlag zu.

Wahlergebnis: Dietmar Appl (A- und B-Jugend), Lirim Ziberi (C- und D-Jugend) und Maike Lex (G, F und E-Jugend) werden „en bloc“ einstimmig bei einer Enthaltung gewählt.


Anmerkung: Im Jugendausschuss wird auch noch Klaus Busch bei organisatorischen Fragen mithelfen, ebenso sind Ben Romeis, David Sattler und Alexander Eichenauer unterstützend tätig. 



c) Mitglieder des Spielausschusses
Vorschläge:

· Horst Wagner

· Marco Jakob

· Carsten Meyer

· David Sattler

· Guido Schwarbach

· Matthias Horstkamp
· Alexander Eichenauer



(Helfer sind: Michael Klein, Helmut Jakob, Günther Grohs und Roland Moraske)

Alle stimmen dem Wahlvorschlag zu.

Alle oben genannten werden „en bloc“ einstimmig bei drei Enthaltungen gewählt.

6. Abstimmung über Fair-Play-Leitgedanken in die Satzung
 
Es wird der Antrag gestellt, die im Rahmen der Kampagne  „Nein! Zu Diskriminierung und Gewalt.“vereinbarte Selbstverpflichtung sinngemäß in die Satzung aufzunehmen. Dazu wird der §2 unserer Satzung („Zweck des Vereins, Gemeinnützigkeit“) um einen neuen Unterpunkt 4 ergänzt, der da lautet:

§2, Punkt 4: Der VfR 09 Meerholz spricht sich insbesondere für Integration, Vielfalt und Respekt und gegen Diskriminierung, Rassismus, Antisemitismus Rechtsextremismus und Gewalt im und um den Fußball aus. Alle Vereinsmitglieder sind aufgerufen, diesen „Fair Play“-Gedanken aktiv zu unterstützen.  

Die Satzungsänderung wird einstimmig angenommen.

7. Anträge an den Vorstand
Ein Antrag ist am 10. Februar 2014 eingegangen vom Sportlichen Leiter Horst Uffelmann, und auch dieser Antrag beschäftigt sich mit dem Vorschlag zu einer Satzungsänderung.

Vorschlag: Die Satzung sollte so geändert werden, dass die Mitglieder des Spielausschusses und des Jugendausschusses zukünftig für zwei Jahre gewählt werden, und zwar zu dem Zeitpunkt, an dem auch die Wahl des Jugendleiters und Spielausschuss-Vorsitzenden ansteht.

Der Antrag betrifft den §8a unserer Satzung mit dem Titel „Spielausschuss und Jugendausschuss“. Darin heißt es bislang unter Punkt 3: 
„Die Mitglieder des Spiel- und Jugendausschusses werden von der Mitgliederversammlung auf die  Dauer von einem Jahr gewählt.“

Neu müsste dieser Abschnitt §8a, Punkt 3 daher lauten:
„Die Mitglieder des Spiel- und Jugendausschusses werden von der Mitgliederversammlung auf die  Dauer von zwei Jahren gewählt.“ Ihre Wahl findet in dem Jahr statt, in dem auch der Jugendleiter und der Spielausschuss-Vorsitzende von der Mitgliederversammlung bestimmt werden.“

Dieser Antrag, wird nach einigen Wortmeldungen mit 43 Stimmen, 6 Enthaltungen und 1 Gegenstimme angenommen. 


8. Verschiedenes und Diskussion

Klaus Brune stellte einen Punkt zur Diskussion.
Bislang werden Mitglieder die zu Ehrenmitgliedern ernannt werden, beitragsfrei gestellt. Wird dieses weiter so gehandhabt, kommt der Verein bei der Finanzierung der Vereinsausgaben in immer schwierigere Fahrwasser.

Es wurde daher im Vorfeld im Einklang mit der Satzung festgelegt, die Ehrenmitgliedschaft erst zum 75. Geburtstag auszusprechen (zuvor wurden alle fünf Jahre bei den Jubiläen neue Ehrenmitglieder ernannt, die dann mindestens 70 Jahre alt sein mussten), sofern diese Mitglieder mindestens 20 Jahre im Verein angemeldet sind (unverändert zu vorher).

Außerdem macht der Vorstand den Vorschlag, dass Ehrenmitglieder ab sofort nicht mehr beitragsfrei gestellt werden, sondern einen um 1/3 ermäßigten Jahresbeitrag (derzeit also rund 30 Euro) eingeräumt bekommen.

Es kamen einige andere Vorschläge, die in der Versammlung diskutiert wurden. Konkret bekam der Vorstand den Auftrag sich über diese Änderung noch einmal intensiv Gedanken zu machen und auch über eine Beitragserhöhung nachzudenken.


9. Schlusswort Vorsitzender

Klaus Brune dankte für den harmonischen Verlauf. 
Versammlung wurde um 21.40 Uhr geschlossen.

(Klaus Brune, 1. Vorsitzender)


Maike Lex, Schriftführerin)
